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Modulname 
 

Buchhaltung 
Modulverantwortlicher / 
Modulverantwortliche 
 

Madlen Fröbrich M.A. 

Qualifikationsziele  
 

Die Studierenden erreichen folgende Qualifikationsziele:  
 
Die Studierenden sind in der Lage, die Grundfragen der Buchführung, des 
externen Rechnungswesens zu erkennen und abzugrenzen. 
 
Sie werden mit den Grundlagen des Rechnungswesens vertraut gemacht und 
können das externe vom internen Rechnungswesen unterscheiden. 
 
Sie buchen auf Bestands- und Erfolgskonten, berechnen AHK und deren 
Abschreibungen, buchen Umsatzsteuer und Vorsteuer, können Rechnungs-
abgrenzungen vornehmen und Forderungen bewerten. Sie sind in der Lage, 
Personalbuchungen durchzuführen. 
 
Sie können komplexe Aufgaben zur Buchführung selbstständig durchführen und 
sind in der Lage, das interne vom externen Rechnungswesen zu unterscheiden. 
 
Die Studierenden sind in der Lage, die laufende Buchhaltung eines 
Unternehmens vorzunehmen und Arbeiten zum Jahresabschluss 
durchzuführen. Sie können Jahresabschlüsse kleiner Unternehmen bewerten. 
 
Die Studierenden sind in der Lage, Zusammenhänge innerhalb eines 
Jahresabschlusses darzustellen, einen einfachen Jahresabschluss 
selbstständig zu konstruieren und daraus eine Bilanz mit einer Gewinn- und 
Verlustrechnung aufzustellen. 
 
 

Modulinhalte 
 

Die Studierenden sind in der Lage, folgendes Wissen zu erwerben:  
 
- Aufgaben und Bereiche des Rechnungswesens 
- Bedeutung der Buchführung 
- Buchen auf Bestands- und Erfolgskonten 
- Anschaffungs- und Herstellungskosten 
- weitere Behandlung der AHK 
- Behandlung von Privatentnahmen und Privateinlagen 
- Buchungen in wichtigen Bereichen des Industriebetriebes 
- Wichtige Arbeiten zum Jahresabschluss 
- Klassifikation des Rechnungswesens 
- Wissen über die Interrelationen der einzelnen Elemente des Basiswissens 
- Buchführung innerhalb eines größeren Zusammenhangs (Kosten- und 

Leistungsrechnung, Steuerlehre) 
 
Inhaltsübersicht: 

1.) Grundlagen 
- Aufgaben und Bereiche des Rechnungswesens 
- Grundbegriffe des Rechnungswesens 

2.) Einführung in die Industriebuchführung 
- Bedeutung der Buchführung 
- Inventur, Inventar, Bilanz 
- Buchen auf Bestandskonten 
- Buchen auf Erfolgskonten 
- Berechnung der Anschaffungs- und Herstellungskosten von 

Sachanlangen 
- Einführung in die Abschreibung der Sachanlagen 
- Umsatzsteuer beim Einkauf und Verkauf 
- Privatentnahmen und Privateinlagen 
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3.) Berechnungen und Buchungen in wichtigen Sachbereichen des 
Industriebetriebes 
- Buchungen im Beschaffungsbereich 
- Buchungen im Absatzbereich 
- Personalbuchungen 

4.) Jahresabschluss 
- Zeitliche Abgrenzung von Aufwendungen und Erträgen 
- Bewertung der Vermögensteile und Schulden 

 

Lehrformen 
 

- seminaristische Vorlesungen 
- betreute Übungen 
- Diskussionen 
- Selbststudium 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 
 

Formale Voraussetzungen bestehen nicht.  

Literatur / multimediale 
Lehr-und Lernprogramme 

Literatur (vorzugsweise in der jeweils neuesten Auflage): 
Piel, A., Hollidt, A. Rechnungswesen: Überblick und Einführung in die 
Buchführung nach BioMoG mit zahlreichen Rechenbeispielen, Berlin 
Schmolke, S., Deitermann, M.: Industrielles Rechnungswesen, Darmstadt 

Lehrbriefautor 
 

entfällt, da Vollzeitstudium 
Verwendbarkeit  
 

Dieses Modul steht mit folgenden Modulen desselben Studiengangs in einem 
besonders engen Zusammenhang: 
- Kosten- und Leistungsrechnung 
- Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften 
- Steuerlehre, Teil I 
Dieses Modul ist auch geeignet für andere wirtschaftswissenschaftlich 
ausgerichtete Studiengänge der Hochschule Schmalkalden. 
 

Arbeitsaufwand / 
Gesamtworkload 

gesamter Arbeitsaufwand: 150 Stunden, davon: 
1) synchrone Lehre: 60 (Präsenzstudium) 
2) asynchrone Lehre: 90, davon: 
- Vorbereitung auf die Lehrveranstaltung (insbesondere Literaturstudium): 
- Nachbereitung der Lehrveranstaltung: 
- Vorbereitung auf die Prüfung:  
 

ECTS und Gewichtung der 
Note in der Gesamtnote 

5 ECTS-Punkte; 
Gewichtung:  
a) Studiengänge Wirtschaftswissenschaften sowie International Business and 
Economics: 5/180 
b) Studiengänge Volkswirtschaftslehre sowie Betriebswirtschaftslehre: 5/210 
 

Leistungsnachweis Klausur im Umfang von 60 Minuten (100%) 
 

Semester  1. Semester 

Häufigkeit des Angebots 
 

jedes Studienjahr  
 

Dauer 1 Semester 
 

Art der Lehrveranstaltung 
(Pflicht, Wahl etc.) 

Pflichtmodul 
 
 

Besonderes   

 
 


